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Abonnementspreis: Nirc» Einrückungsgebuhr:
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Halbjährlich „ t, 56 Sendungen franko.

Bemer-Schulsteund.
16. September. Vierter Jahrgang. 1864.

Dieses Blatt erscheint monatlich zweimal. Bestellungen nehmen alle Post-
ämter an. In Bern die Expedition. Alle Einsendungen sind

an die Redaktion in Stefsisbnrg zu adressiren.

Die Acker- und Waldbaufchule auf der Rütti.
Am 5. Sept. letzthin war die Jahresprüfung der landwirth-

schaftlichen Schule ans der Rütti bei Bern. Gegen 100 Zuhörer
hatten sich nach und nach eingefunden, worunter diele Lehrer, dann

einzelne Schulfreunde und Land Wirthe der Umgegend, mehrere Ange-
hörige der Zöglinge w. Die Behörden waren vertreten durch Herrn
Regiernngsrath Weber, unter welchem die Anstalt ' speziell steht,
und den Herren Pfarrer Schatzmann von Vechigen und Nationalrath
Vogel von Wangen, beides Mitglieder der Aufsichtsbehörde, die

sonst 7 Köpfe zählt. Zuerst ward von Direktor Matti in Kürze über
den Gang der Anstalt Bericht erstattet, laut welchem im verflossenen

Schuljahr sich 16 Schüler in der untern, 9 in der mittlern und 12

in der obern Klaffe, theils Wald-, theils Ackerbanschüler, befanden.

Tann begann die Prüfung selbst mit dein theoretischen Theile in
einem der großen Lehrsääle, wo recht hübsche technische Zeichnungen
von landwirthschaftlichen Maschinen, Gebäuden und dem Rüttigute zu

sehen waren und auch verschiedene, aber leider von den Zöglingen
etwas nachlässig geschriebene Hefte über landwirthschaftliche Buchfüh-

rung zur Einsicht vorlagen. Es wurde halbstundenweise in folgenden
der vielen landwirthschaftlichen Fächer geprüft: Allgemeine La nd -
wirthschaft (verschiedene Bodenarten ?c.), Thieraufzucht,
P fla n z e n b an (Flachsban), Betriebslehre (Hof- und Dorf-
wirthschaft) von Direktor Matti; Rechnen (Lösung einer Aufgabe

13


	...

